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Zitat von FrauKah

Evtl. ist es auch eine Möglichkeit, das nicht über die Krankenkasse zu machen?

1) es wäre eine Lüge
2) daran sieht man, wie gut es uns in Deutschland geht, dass die meisten Menschen wohl sehr
wenig Ahnung, was die Kosten von medizinischen Maßnahmen sind. Eine stationäre Maßnahme
(der sehr viele andere ambulante Gespräche für die Genehmigung auch vorangegangen sein
müssen) ist kein Weihnachtsgeschenk von Oma (selbst wenn sie sehr reich ist)
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